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Anreise

1. Anreise ist am Tag der Veranstaltung bis 10 Uhr morgens. Treffpunkt ist der Parkplatz vor dem 
Haus von Julian Brandes (Moorblick 13 · 31311 Dollbergen · Telefon 0 178-870 08 90). Sobald 
alle da sind, fahren die Teilnehmer gemeinsam zum Veranstaltungsgelände. Tipp: Halter von 
tiefer gelegten Fahrzeugen sollten sich besser eine Mitfahrgelegenheit suchen.

2. Spiebeginn ist etwa 10.30–11:00 Uhr.
3. Es gibt etwa 15 Parkplätze direkt am Gelände. Wenn diese besetzt sind, können weitere Fahrzeuge 

entlang der Feldwege geparkt werden (Achtung: landwirtschaftlicher Verkehr).
4. Gastspieler sind willkommen. Die Teilnahme an einer Veranstaltung kostet 5,00 Euro, bar vor Ort 

an die Veranstalter zu entrichten. 

Drei Goldene Regeln

5. Was du nicht willst, dass man dir tu’, das füg’ auch keinem anderen zu.
6. Immer: Augenschutz. – Nie: bewusste Schüsse auf den Kopf (siehe unten).
7. Alle Teilnehmer an einer Airsoft-Veranstaltung müssen sich bewusst sein, wie sie durch ihr Äu-

ßeres auf Unbeteiligte wirken können (martialische Bekleidung, Kampfstiefel, realistisch wir-
kende Waffen etc.). Bei Sichtkontakt zu Unbeteiligten (z.B. Spaziergänger, spielende Kinder) ist 
der Gebrauch von Waffen unmittelbar einzustellen, das Spiel zu unterbrechen und eine betont 
nicht-aggressive Haltung einzunehmen (Mündung auf den Boden richten oder Waffe wegstecken, 
lächeln, winken, eventuell erklären, was wir da treiben). Unbeteiligte dürfen sich unter keinen 
Umständen bedroht fühlen! Sollte Polizei erscheinen, am besten alle Waffen auf den Boden legen, 
davon zurücktreten und die Hände hoch über den Kopf heben! Den Anweisungen der Beamten 
ist unmittelbar Folge zu leisten! 

Sicherheit

8. Jeder Teilnehmer hat sich so zu verhalten, dass er weder sich noch andere gefährdet. Er hat den 
Anweisungen der Veranstalter, Organisatoren und Geländeeigentümer unmittelbar Folge zu 
leisten. 

9. Geschossen werden darf ausschließlich nach Freigabe im Spielfeld und in der Einschusszone.
10. Der Umgang mit Waffen unter Alkoholeinfluss sowie Betäubungsmittelkonsum führt zu soforti-

gem Ausschluss von der Veranstaltung und dauerhaftem Hausverbot.
11. In der Safe Zone sowie vor und nach Spielbetrieb sind alle Waffen gesichert und ohne Magazin zu 

führen. Mündungen haben dabei zu jeder Zeit auf den Boden zu weisen.
12. Während des Spielbetriebs ist zu jeder Zeit und an jedem Ort ein geeigneter Augenschutz zu 

tragen (ballistische Brille, z.B. bei Amazon: http://bit.ly/airsoft_brille). Minderjährige müssen 
zudem einen geeigneten Mundschutz (z.B. Gitter-, Neopren-Maske) anlegen. Das Tragen einer 
Sturmhaube und von Handschuhen wird empfohlen.
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Fischteich-Gelände

13. Das Betreten des Geländes ohne Erlaubnis des Eigentümers ist untersagt. Eine Erlaubnis liegt 
grundsätzlich nur zu angesetzten Veranstaltungen und gleichzeitiger Anwesenheit eines Team-
leaders vor.

14. Das Gelände bietet keine Toilette. Bitte informiert Euch bei den Veranstaltern, wo Ihr ggf. Euer 
Geschäft verrichten könnt.

15. Seid nett zur Natur – Bitte reißt nicht einfach Blätter oder Zweige z.B. zur Tarnung ab. 
Schüsse ins Wasser sind um der Fische Willen zu vermeiden. 

16. Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, das Gelände frei von Müll zu halten und diesen in die dafür 
vorgesehenen Behälter zu entsorgen bzw. wieder mitzunehmen.

17. Offenes Feuer und Rauchen ist während des Spielbetriebs auf dem gesamten Gelände verboten. 
Geraucht werden darf lediglich in der Safe Zone sowie vor und nach dem Spielbetrieb. Nach Ende 
des Spielbetriebs wird traditionell gemeinsam gegrillt. (Grillgut, Getränke, Geschirr und Besteck 
sind selbst mitzubringen.)

Spielregeln

18. Das Mindestalter zur Teilnahme an einer Veranstaltung des Airsoft-Teams »SAS Hannover« 
beträgt 14 Jahre.

19. Jeder Teilnehmer an einer Veranstaltung muss einen Haftungsausschluss unterschreiben. Minder-
jährige Teilnehmer benötigen zusätzlich eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten.

20. Aggressives, unsportliches Verhalten, Beschimpfungen und Beleidigungen können zum Ausschluss 
von der Veranstaltung führen. 

21. Jeder Spieler gibt fair und eigenständig zu, wenn er getroffen worden ist. Beim wiederholten Ver-
dacht des unsportlichen Verhaltens erfolgt eine Spielsperre durch die Veranstalter. Sollte es bezüg-
lich eines Treffers Uneinigkeit zwischen zwei Spielern geben, gehen beide Spieler vom Platz. 

22. Wird ein Spieler getroffen, ist dies durch ein lautes »HIT!« des Gtroffenen kund zu tun. Beim 
anschließenden Verlassen des Spielfelds ist die Waffe mit der Mündung nach unten zu tragen und 
die Hand zu heben. 

23. Gezielte Schüsse auf den Kopf sind untersagt und zählen nicht als Treffer.

Airsoft-Equipment

24. Pyroartikel und Rauchgranaten dürfen nur nach vorheriger Anmeldung benutzt werden. Bei 
Waldbrandgefahr ist deren Einsatz untersagt.

25. Es darf ausschließlich biologisch abbaubare Munition (Bio-BBs) verwendet werden. Strikt verbo-
ten sind Kugeln aus Glas, Keramik, Aluminium, Stahl o.ä.!

26. Jeder Teilnehmer ist für seine Ausrüstung verantwortlich und hat dafür Sorge zu tragen, dass seine 
Waffen den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen.
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27. Joule-Regeln:
a) bis 0,5 Joule – Vollautomatik erlaubt. Gestattet auch für Minderjährige.
b) ab 0,5 Joule – ausschließlich Semiautomatik erlaubt. Gestattet nur für Volljährige.
c) maximal 1,0 Joule für Kurzwaffen (Pistolen etc.)
d) maximal 2,0 Joule für MPs, Langwaffen etc.
e) maximal 2,5 Joule für DMRs
f ) maximal 3,0 Joule für Bolt Action Sniper
g) Für Distanzen von ca. 5 Metern gilt die »Bang«-Regelung (Waffe mit geladenem Magazin 

auf Ziel richten und »BANG!« rufen. Der so Getroffene hat anschließend einen »Hit« zu 
vermelden.)

h) HPA-Systeme sind nicht erlaubt.
28. Das Tragen von Uniformen, Uniformteilen oder Ausrüstungsgegenständen der Wehrmacht, der 

SS oder anderer mit dem Dritten Reich verbundenen Organisationen ist untersagt. Wir haben bei 
uns keinen Platz für eine derartige Gedankenwelt.

Fotos und Videos

29. Jeder Teilnehmer an Veranstaltungen des Airsoft-Teams »SAS Hannover« stimmt mit Betreten 
des Geländes zu, dass die vom Veranstalter gemachten bzw. beauftragten Bilder und Videos zur 
Veröffentlichung frei verwendet werden können und verzichtet auf seine diesbezüglichen Persön-
lichkeitsrechte. Solltest Du keine Aufnahmen von Dir wünschen, aber dennoch mitspielen wollen, 
bitten wir Dich, z.B. eine Sturmhaube über Deinem Gesicht zu tragen.

Die Klauseln zum Schluss

30. Gezielte Schüsse auf Tiere (z.B. Fische, Vögel, Niederwild etc.) oder ungeschützte Menschen 
(z.B. Unbeteiligte oder Teilnehmer ohne Augenschutz) führen zum sofortigen Ausschluss von der 
Veranstaltung.

31. Verursacher von Schäden werden haftbar gemacht. 
32. Verstöße gegen eine der Regeln können einen Ausschluss von der Veranstaltung zur Folge haben.
33. Über einen Ausschluss entscheiden die Veranstalter. Eine Rückerstattung der Kosten erfolgt in 

dem Fall nicht. Der Rechtsweg ist bei einem Ausschluss von einer Veranstaltung ausgeschlossen.
34. Ist eine der vorstehenden Regeln unwirksam, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Regeln 

nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine Wirksame zu ersetzen, die den mit ihr verfolg-
tem Zweck so weit wie möglich verwirklicht.


